Der Sabäer und der Student





“In der Nacht betete meine Vorahnen die Sternen an.  Ein Religeon aus der Wüste, aus der Öde.  Wo nichts entstenden, errichtete worden ist, wo keine Menschen länger als eine Woche überleben kann, scheinen immer aus der Ewigkeit uns hin diese zu bewundern leuchtenden Pünkte.” sagte er des herumliegenden Nichts bewußt.  


Die Nacht da wurde innerhalb einer halbe Stunde nach dem Sonnenuntergang eisig.  “Ohne einen Schicht, geht die Wärme in die trockene Luft augenblicklich schnell ab.” sagte der Student zu sich ohne ein Flüstern vor sich geäußert zu haben, der unterdessen voller Bewunderung und Erstauntheit das Funkeln und Schimmern der Fixsterne mit offenem Munde angaffte, “Nie konnte ich mich eingebildet haben....” 


Ein MMMrrggg lautete unmittelbar in der Nähe, eine Kündigung kommende Gäste.  


“In deiner ersten Nacht, wirst du dem Nachbar begegnen.” lächelt der alte Sebäer freundlich,  





